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feit dem Ende des ı2. Jahrh. einen hölzernen, feit dem Ende des 13. einen 
fteinernen Umgang mit Zinnen und Gießlöchern zur Vertheidigung. 

Burgen in Nach England*) brachten die Normannen das von ihnen fchon ausgebildete 

En Syftem der Burganlagen, welche fich in einem feindlich gefinnten eroberten Lande 
als das paffendfte empfehlen mußte. Sie legten überall gewaltige Donjons (Keep- 
tower) an, in London allein drei, in York zwei, welche ihnen als leicht zu ver- 
theidigende Stützpunkte dienten. Diefe Donjons, ähnlich maffig und ungefchlacht 
wie jene der Normandie, fteigen in der Regel von viereckiger Grundform auf und 
enthalten alle Vorrichtungen zum Wohnen und zur Vertheidigung. Nur ausnahms- 
weife finden fich runde Thürme. Solcher Art ift der Donjon von Hedingham 
in Effex (Fig. 459). Er bildet ein Rechteck von 19 zu 17 M., hat über dem ge- 
wölbten Erdgefchoß vier weitere Stockwerke, und einen viereckigen Treppenthurm, 
welcher noch um ein Gefchoß höher, bis zu 30 M. emporfteigt. Der Zugang zum 
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Fig. 461. Hedingham. Inneres. 

Thurm liegt auch hier im erften Stock. Die Thür und die Fenfter find im Rund- 
bogen gefchloffen, theils mit Zickzacks normannifcher Weife verziert. Die 4,26 M. 
dicken Mauern enthalten fchmale längliche Schlafftätten, welche mit den Fenfter- 
nifchen in Verbindung ftehen (Fig. 460). Das zweite und dritte Stockwerk zeigen 
diefelbe Einrichtung, nur daß die Fenfter in letzterm gekuppelt find. Der Quere 
nach theilte den Raum ein weitgefpannter Rundbogen, auf welchem die Decke 
des dritten Stockwerkes ruhte. Diefes bildete nämlich mit dem zweiten gewöhn- 
lich einen einzigen mächtigen Saal, und nur in Belagerungszeiten konnte man eine 
Zwifchendecke einziehen, für deren Balkenlager die Oeffnungen vorhanden find 
(Fig. 461). Aehnliche Grundform, aber bequemere Einrichtung und reichere Aus- 
ftattung finden wir beim Donjon von Rochefter. Er bildet ein Quadrat von 
c. 21 M., vor welches fich wie zu Loches an der Nordfeite ein Anbau legt, der 

*) Britton, Archit. antiq. of great Britain. London 1835.


